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Glaube in der Literatur: 
dramatische, berührende Lesung mit Musik
Sonntag, 15. November 2020, 17.00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee

Der Schauspieler Cornelis Rutgers inszeniert Leo Tolstois «Wo Liebe ist, da ist auch 
Gott». Der Schuhmacher Martin Awdejitsch liest nach seiner Arbeit immer wieder im 
Neuen Testament. Eines Nachts meint er die Stimme Gottes zu hören: «Martin, morgen 
komme ich zu dir.» Am nächsten Tag wartet er bei der Arbeit vergebens auf Christus. Er 
empfängt und bewirtet dafür aber einige «Gäste». Am Abend stellt sich heraus, dass 
die Stimme ihn aber nicht getäuscht hat.

Die Erzählung wird bereichert mit 
Klaviermusik von Tschaikowsky und Grieg. 

Geeignet ab 9 Jahren
Dauer ca. 1 Stunde
Eintritt frei – Kollekte

 KIRCHGEMEINDE
 MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Präsident Kirchgemeinderat: Matthias Hügli, 031 869 48 42, matthias.huegli@kige.ch

Redaktion und Sekretariat Moosseedorf: Monika Schaniel, 031 859 79 35, monika.schaniel@kige.ch

Sekretariat Münchenbuchsee:  Cornelia Lehmann, 031 869 59 60, cornelia.lehmann@kige.ch

GOTTESDIENSTE

Münchenbuchsee

Gottesdienst zum Reformationssonntag
Sonntag, 01.11.2020, 10.00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfrn. Claudia Buhlmann
Chrigu Gerber, Orgel

Andacht im Domicil
Donnerstag, 05.11.2020, 10.00 Uhr
Domicil Weiermatt Münchenbuchsee
Pfr. Alfred Aeppli
Jasmine Jaros, Piano

Abschlussgottesdienst der Bibelnacht
Freitag, 06.11.2020, 21.30 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfrn. Claudia Buhlmann und Team

Gottesdienst
Sonntag, 08.11.2020, 10.00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Alfred Aeppli
Christian Inäbnit, Orgel

Fyre mit de Chlyne
Samstag, 14.11.2020, 10.00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Martin Stüdeli, Gaby von Schroeder, 
Christine Eckstein, Imre Gajdos, Orgel

Gottesdienst 
Sonntag, 15.11.2020, 10.00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
mit Dialogpredigt zum Thema «Verantwort-
liches Wirtschaften in einer globalen Welt»
Pfrn. Barbara Ruchti, Imre Gajdos, Orgel 

Ewigkeitssonntag
Sonntag, 22.11.2020, 09.00 Uhr
Friedhof Münchenbuchsee
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
Pfr. Alfred Aeppli
Imre Gajdos, Orgel

Gottesdienst zum 1. Advent
Sonntag, 29.11.2020, 10.00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfrn. Claudia Buhlmann
Christine Ryser, Orgel

Moosseedorf

Konfi rmation
Samstag, 07.11.2020, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Pfrn. Barbara Ruchti
Chrigu Gerber, musikalische Begleitung

Konfi rmation
Sonntag, 08.11.2020, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Pfrn. Barbara Ruchti
Chrigu Gerber, musikalische Begleitung

Gottesdienst KUW 5. Klasse
Sonntag, 22.11.2020, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Evelyne Reichen, Katechetin
Chrigu Gerber, musikalische Begleitung

Ewigkeitssonntag
Sonntag, 22.11.2020, 17.00 Uhr
Friedhof Moosseedorf
anschl. Gottesdienst im Kirchgemeindehaus 
Pfrn. Franziska Bracher
Elisabeth Profos, Querfl öte und Flügel
Claudia Dentan, Oboe, Flöte, Zink

Gottesdienst zum 1. Advent
Sonntag, 29.11.2020, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Pfrn. Kathrin Brodbeck
Silvia-Kristina Hadorn, musikalische Begleitung
Moosicals

Münchenbuchsee

Offenes Foyer
Dienstag, 03./10./17./24.11.2020
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Shibashi - 18 heilende Bewegungen
Mittwoch, 04.11.2020, 18.00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Felix Weder, katholischer Seelsorger

Gesprächsreihe «klagen - bitten - 
danken»
Mittwoch, 11.11.2020, 09.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Pfr. Alfred Aeppli

Glaube in der Literatur: dramatische, 
berührende Lesung mit Musik
Sonntag, 15.11.2020, 17.00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Cornelis Rutgers inszeniert Leo Tolstois 

«Tradition im Umbruch und Hoffnung 
für die Jungen in Äthiopien»
Mittwoch, 18.11.2020, 15.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Pfr. Alfred Aeppli

Die Weihnachtserzählung
Montag, 23.11.2020, 19.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Gesprächsreihe «klagen - bitten - danken»
Mittwoch, 25.11.2020, 09.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Pfr. Alfred Aeppli

Moosseedorf

Mir singe...
Mittwoch, 04./18.11.2020, 10.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 11./25.11.2020, 09.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Filmabende
Donnerstag, 12./19.11.2020, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Seniorennachmittag
Montag, 16.11.2020, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lesegruppe
Dienstag, 24.11.2020, 20.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir lesen: «Der Gesang der Flusskrebse»
von Delia Owens

Rückblick/Ausblick Seniorenwanderungen
Mittwoch, 25.11.2020, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

KiK im Advent
Samstag, 28.11.2020, 09.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Adventskranz binden
Samstag, 28.11.2020, 09.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

VERANSTALTUNGEN

Konfi rmation

Samstag/Sonntag, 7./8. November 2020, 10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Barbara Ruchti, Pfarrerin: Levi Schnyder, Desirée Angélica Inäbnit Blanco, Ariana Zuzanna Grzyb, Nico Järmann, 
Felice Mara Wüthrich, Michael Andreas Kolden, Finn Henry Buri, Timon Marvin Guggisberg, Marco Speck, Mélanie Götz, 
Dominique Ammann, Roman Lorenz Sutter, Nadine Alexandra Oberli, Michelle Leonie Kolb, Sabrina Zürcher, Joana Willi, 
Noah Hungerbühler, Tatjana Pensa, Manuel Weber (in der Reihenfolge der Bilder in der Collage)

Ewigkeitssonntag
Sonntag, 22. November 2020

Haben Sie in den vergangenen Monaten von einem Menschen Abschied genommen, 
der Ihnen viel bedeutete? Am Ewigkeitssonntag werden noch einmal die Namen derer 
genannt, die im zu Ende gehenden Kirchenjahr bei uns beerdigt worden sind. Im ge-
meinsamen Feiern und im Hören auf Gottes Wort liegt eine starke Quelle des Trostes. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind.

09.00 Uhr  Friedhof Münchenbuchsee
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Münchenbuchsee

  Die kirchliche Feier wird gestaltet von:
  Pfr. Alfred Aeppli
  Imre Gajdos, Orgel

17.00 Uhr  Friedhof Moosseedorf
anschliessend Gottesdienst im Kirchgemeindehaus Moosseedorf

  Die kirchliche Feier wird gestaltet von:
  Pfrn. Franziska Bracher
  Elisabeth Profos, Querfl öte und Flügel
  Claudia Dentan, Oboe, Flöte, Zink

Fortsetzung zur Gesprächsreihe

klagen - bitten - danken
Spannungen des Alltags vor 
Gott ausbreiten

Nach den ersten Gesprächen im Oktober 
wollen wir weitere Psalmen lesen. Da haben 
Menschen verschiedenster Prägung ihre 
Erfahrungen formuliert. Sie haben Frust 
und Freude, Zweifel und Zuversicht, Klage 
und Bitte, Dank und Vertrauen vor Gott 
ausgebreitet. Wir wollen uns davon an-
sprechen lassen und austauschen, was 
heue für uns aktuell ist. 

jeweils Mittwoch 09.30 bis 11.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
11. November, 25. November, 
9. Dezember 2020

Leitung und Auskunft: 
Pfr. Alfred Aeppli, 031 869 02 32

Die Gesprächsrunden können auch einzeln 
besucht werden, keine Anmeldung nötig. 

Weihnachtserzählung
Montag, 23. November 2020, 19.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee
Interessierte der Ächtwiehnacht und aus der Ge-

meinde tre� en sich und erfahren mehr zu den 

Hintergründen rund um Weihnacht. Wir verglei-

chen die beiden Weihnachtserzählungen des Lu-

kas und des Matthäus und erhalten einen Einblick 

in die politischen Verhältnisse im Jahre Null.

WWeihnachtsfi lmeihnachtsfi lm
Mach mit beim Weihnachtsfi lm als Schau-
spielerIn, Kamerafrau oder Kameramann, 
als IdeenspenderIn oder als ModeratorIn. 
Wir machen ein Weihnachtsprojekt, das 
auch mit den vorgegebenen Schutzmass-
nahmen Spass macht.

Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee:
Freitag, 20. November 2020
16.00 - 18.00 Uhr

Samstag, 21. November 2020
09.00 - 12.00 Uhr

Freitag, 4. Dezember 2020
16.00 - 18.00 Uhr

Samstag, 5. Dezember 2020
09.00 - 12.00 Uhr
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7. Aktion Weihnachtspäckli
für bedürftige Kinder und Erwachsene in Osteuropa 
Jetzt wichtiger denn je!

Gemeinsam mit der Jungschar und dem Evangelischen Gemeinschaftswerk (EGW) un-
terstützen wir die Aktion Weihnachtspäckli!

Wir sammeln vom 26. Oktober bis 4. November in den Kirchgemeindehäusern Münchenbuchsee 
und Moosseedorf Plüschtiere, Mützen, Wollsocken, Handschuhe und Schals, (gewaschen und in 
gutem Zustand) für Erwachsene und Kinder. Im Parterre steht für die Abgabe ein Korb bereit.

Wir sind vor Ort!
Samstag, 14. November, 09.00 - 16.00 Uhr: Coop (Evang.-ref. Kirchgemeinde)
Samstag, 14. November, 14.30 - 16.30 Uhr: Migros (Jungschi Buchsi)
Wir geben vor Ort eine Einkaufsliste mit Waren ab, die Sie für die Aktion kaufen können. 
Wir packen die Waren in Schachteln und Weihnachtspapier für den Transport nach Osteuropa.

Abgabe ganzer Pakete im Kirchgemeindehaus
Monika Kinzel nimmt ihr Paket an folgenden Terminen entgegen:
Mittwoch, 11. November, 09.00 - 11.00 Uhr; Freitag, 13. November, 14.00 - 16.00 Uhr
Montag, 16. November, 09.00 - 11.00 Uhr; Dienstag, 17. November, 14.00 - 16.00 Uhr

Infos zum Paketinhalt: www.weihnachtspaeckli.ch oder Flyer im Kirchgemeindehaus 
Münchenbuchsee. Auskunft: Monika Kinzel, 031 869 49 03, mo.kinzel12@sunrise.ch.
Allgemeine Infos: www.weihnachtspaeckli.ch oder Felix Winkenbach, 031 869 29 73

KOLLEKTEN SEPTEMBER

Münchenbuchsee

von Gottesdiensten
Sonderschulheim Mätteli Fr.  607.20
Stiftung Wunderlampe Fr.  698.00
Kant. Kollekte Bettag Fr.  433.20
One Family (Lesbos) Fr.  1‘138.00

von Bestattungen
Krebsliga Schweiz Fr.  916.65

Moosseedorf

von Gottesdiensten
Bibelsonntag Fr.  114.50
Kant. Kollekte Bettag Fr.  215.20

KIRCHLICHE HANDLUNGEN SEPTEMBER

Münchenbuchsee

Bestattungen
Boppart-Schällibaum Yvonne, geb. 1950
Hanselmann Ernst, geb. 1936
Käch Kurt, geb. 1942

Taufen
Augsburger Elia (Nachtrag August)
Hunziker Luan
Rebora Aaron

MONATSLIEDSENIORINNEN UND SENIOREN

Seniorennachmittag
mit Nelly Carelli, Clownin

Geniessen Sie ihre poetischen Nummern, Clownereien, Zaubereien und 
Improvisationen!

Montag, 16. November 2020, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

RG 715 

Mein Gott, wie bist 
du so verborgen
Zu den beliebtesten christlichen Lie-
dern gehört ganz bestimmt das 
schwungvolle aber melancholische 
«Wer nur den lieben Gott lässt 
walten» von Georg Neumark. Dabei ist 
die Musik in einem frühbarocken Ari-
en-Stil gehalten, der sich oft schlecht 
für den Gemeindegesang eignet. Die 
Erfahrung zeigt aber immer wieder, 
dass auch anspruchsvolle Wendungen 
leicht von der Zunge gehen, wenn sie 
nur einmal vertraut genug sind. So fi n-
den sich in unserem Gesangbuch 
gleich vier verschiedene Textzuwei-
sungen zu dieser Melodie.

Shibashi - 18 HEILENDE BEWEGUNGEN

jeweils mittwochs, 4. November bis 2. Dezember 2020
18.00 - 18.45 Uhr, Fortgeschrittene 19.00 - 19.45 Uhr
Kirche Münchenbuchsee

«Tu deinem Körper Gutes, damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen».
Sie lernen die 18 heilenden Bewegungen von Shibashi - Qi Gong. Die Bewegungen 
helfen loslassen, konzentrieren und ö� nen für Verwandlung. Vorkenntnisse sind keine 
notwendig.

Auskunft und Anmeldung: Felix Weder-Stöckli, Seelsorger und Shibashi-Lehrer
031 869 57 32/078 833 51 01, felix.weder@kathbern.ch

OEKUMENE

Rückblick und Ausblick
der Seniorenwanderungen
Mittwoch, 25. November, 14.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Tonbildschau der Wanderungen 2020
Vorstellen der Wanderungen 2021
Neue Wanderinnen und Wanderer sowie Interessierte sind herzlich willkommen.

Ho� nung für die Jungen in Äthiopien
Mittwoch, 18. November 2020, 15.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Bericht von Alfred Aeppli mit Bildern seiner Studienreise zum Kinderheim und Ausbil-
dungszentrum Selam in Addis Abeba. Mehr als 2'000 Junge kommen dort täglich in die 
Schule und Berufslehre. Auch die historische Stadt Axum, die Felsenkirchen im Gheral-
ta-Gebirge und die Salzkarawanen in der Danakil-Wüste gehörten zum Programm – 
Begegnungen, die den Horizont weiten und zum Weiterdenken anregen.

Seniorenferien 2020
Bei schönstem Wetter fuhren wir am 14. September Richtung Saanenland. In Erlenbach im 
Simmental bestaunten wir die wunderschönen Wandmalereien in und an der Kirche. Nach dem 
Mittagessen in Boltigen ging‘s weiter zu unserem Hotel in Schönried, wo wir uns sehr wohl 
fühlten. Am 2. Tag besuchten wir die 618-jährige Kapelle in Gstaad mit einer kurzen Besinnung 
zum Tagesanfang. Unser Ausfl ugsziel war der Lauenensee, den die meisten per Postauto 
erreichten. Die Unentwegten gingen zu Fuss, zwei genossen das Schwimmen im warmen 
Wasser, und etliche wanderten nach Lauenen hinunter. 

Der freie Tag am Mittwoch hat allen gefallen, sei’s bei einem Bad im Genfersee nach der MOB-
Fahrt dorthin, sei es mit Wanderschuhen oder bei einem kürzeren Spaziergang oder bei einem 
gemütlichen Jass auf der Terrasse des Restaurants Hornberg nahe der Bergstation des Sessel-
lifts Horneggli. Den Abend verbrachten wir dann gemeinsam bei den interessanten Erzählungen 
von und über den Bergbauern Fritz Müllener, vorgetragen im urchigen Saanendialekt von der 
gebürtigen Gsteigerin Marianne Stalder-Kohli. Am Donnerstag erläuterte uns der Pfarrer von 
Saanen die Geschichte und die Legendenbilder in der Mauritiuskirche, bevor wir mit einem 
kleinen Postauto die engen Kurven ins Turbachtal hinauffuhren. Nach einem feinen Essen im 
gemütlichen Restaurant Sunne-Stübli erfuhren wir vieles von der Geschichte des Tales. Toni 
Reichenbach, der seit 72 Jahren dort sein Zuhause hat, berichtete uns auch von seinen Sorgen: 
wegen der drohenden Schliessung der Schule, dem Herzstück des Dorfes, dem Ausverkauf seiner 
Heimat und seinen Wünschen, wie z.B. erschwinglichen Wohnraum für die nächste 
Generation. Auch am Schlussabend wurde eifrig gespielt. Auf der Heimfahrt feierten wir in der 
Kirche Rougemont ein Abendmahl und fuhren weiter zum Mittagshalt im mittelalterlichen 
Städtchen Greyerz. Die 5. Seniorenwoche stand unter einem guten Stern, und wir sind dankbar 
für die schönen Erlebnisse, die gute Stimmung, das traumhafte Wetter und die Möglichkeit, gerade 
auch in dieser speziellen Zeit stärkende Gemeinschaft zu erfahren. FRANZISKA BRACHER, PFARRERIN

Einschreiben Kirchliche Unterweisung
KUW Münchenbuchsee für die Schüler und Schülerinnen der 1. Klassen
Mit einem Begrüssungsgottesdienst und anschliessendem Apéro beginnt am Sonntag, 
2. Mai 2021, die KUW in der 1. Klasse. 

Alle als reformiert gemeldeten 1. Klässler werden zwischen Januar und März von je-
mandem aus dem Pfarrteam kontaktiert und auf Wunsch auch besucht. Die detaillier-
ten Informationen dazu erhalten Sie in einem Brief, der im Dezember versandt wird.

KUW Moosseedorf für die Schüler und Schülerinnen der 2. Klassen
Mit einem Begrüssungsapéro am Dienstag, 19. Januar 2021, beginnt in der 2. Klasse für 
alle reformierten SchülerInnen in Moosseedorf die Kirchliche Unterweisung KUW, die 
von da an jedes Schuljahr in zwei- bis dreitägigen Unterrichtsblöcken erteilt wird und 
zur Konfi rmation am Ende der 9. Klasse führt.

Die KUW-Termine für das Schuljahr 2020/21 werden im November 2020 allen refor-
mierten Schülerinnen und Schülern bzw. ihren Eltern mitgeteilt, soweit der Kirchge-
meinde entsprechende Namen und Adressen vorliegen. 

Eltern von reformierten SchülerInnen, welche die Terminangaben im November 2020 
nicht erhalten, werden gebeten, sich mit der Koordination KUW, Evelyne Reichen, 031 
869 68 68/079 637 28 67, evelyne.reichen@kige.ch, in Verbindung zu setzen. Zudem 
fi nden Sie die KUW-Termine auch auf unserer Website www.kige.ch.

Alle Interessierten, auch Schülerinnen und Schüler anderer Konfessio-
nen, sind in unserer KUW herzlich willkommen! 

KUW

Filmabende
im Kirchgemeindehaus Moosseedorf, jeweils um 19.30 Uhr

Donnerstag, 12. November 2020

«appassionata» Film von Christian Labhart

Die Geschichte einer Emigration, gleichzeitig auch das Portrait einer starken Frau und 
ihrer Leidenschaft.

Donnerstag, 19. November 2020

«Als Hitler das rosa Kaninchen stahl»
Dieser Film ist eine Adaption des Romans von Judith Kerr, der von einer jüdischen 
Familie handelt. Diese musste vor den Nazis aus Berlin fl iehen. Zunächst fl iehen sie 
nach Zürich. Von dort geht es nach Paris und schliesslich nach London.

Gesungenes Gebet
Gesungene Liturgie 
gibt es seit dem 
Mittelalter. Messen, 
Psalmen, Gebete 
im gregorianischen 
Modus sangen die 
Mönche schon im 6. Jahrhundert. 
Die Musik veränderte sich im Lauf 
der Zeit, die Texte blieben die Glei-
chen, mit wenigen Abweichungen. 
Am Beispiel des Vaterunsers lässt 
sich gut verfolgen, wie die Musik 
immer vielfältiger wurde. 

Im Kirchengesangbuch steht die 
gregorianische Melodie, mit dem 
oekumenischen Text, darauf folgt 
die Nachdichtung von Martin 
Luther, und schliesslich eine mehr-
stimmige Fassung in ostkirchlicher 
Art. (286, 287, 289) In der Chorlite-
ratur ist die Auswahl hingegen 
riesig. Hier eine ganz kleine 
Auswahl: Zu Luthers Text hat 
J.S. Bach einen mehrstimmigen 
Satz komponiert, um 1544 schuf 
Balthasar Resinarius (1483-1544), 
einer der ersten protestantischen 
Tonschöpfer, eine Vater Unser-Mo-
tette; eine vierstimmige Fassung mit 
Orgelbegleitung stammt von Gott-
fried August Homilius (1714-1785), 
eine französische Version aus dem 
20. Jahrhundert schrieb Maurice 
Durufl é (1902-1986), und wiederum 
den lateinischen Text vertonte Igor 
Strawinsky (1882-1971). Ohne No-
ten, nur mit Anweisungen, kommt 
Wolfgang Stockmeier (1931-2015) 
aus. Einige der Werke enden ohne 
Doxologie («denn dein ist das 
Reich…»), also nach Matthäus 6,9-
13, aber ohne I.Chronik 29, 11-13.

Hieraus ergibt sich, was der Kir-
chenchor in nächster Zeit einüben 
wird. Möglich wird dies dank des 
Wissens und des Einsatzes unseres 
Chorleiters Dominik Nanzer, der sel-
ber ein Paternoster aus Rumänien, 
in seinem Arrangement, beigetra-
gen hat. Und wer weiss, vielleicht 
werden wir Teile davon dereinst im 
Gottesdienst aufführen können. 
MARKUS GERBER

KIRCHENCHOR

Unter der Nummer 715 sind es Worte 
des Weimarer Hofpoeten Salomo 
Franck, der besonders als Verfasser 
einiger Kantaten-Texte für Johann 
Sebastian Bach bekannt ist. Wie ein 
suchendes Gebet in einer wunder-
lich verstörenden Welt, legt das 
Gedicht gleichsam eine zweite 
Ebene unter den selbstsicheren 
Originaltext Neumarks (RG 681), 
wie wenn hier noch eine Erklärung 
für die leidenschaftlich bewegte 
Musik abgegeben werden sollte. 
Besonders eindrücklich ist, wie der 
überschwängliche zweite Teil des 
Liedes bei jeder Strophe im Refrain 
mündet «Mein Vater, führ mich im-
merdar nur selig, wenn gleich wunder-
bar.» CHRIGU GERBER


